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10. November 2022

Schriftliche Anhörung des Innen- und Rechtsausschusses des Schleswig-Holsteini
schen Landtags zum Entwurf eines Gesetzes zur Zulassung von Verfassungsbe
schwerden  
Gesetzentwurf der Fraktion des SSW – Drucksache 20/71 

Sehr geehrter Herr Kürschner, 

ich danke Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur 
Zulassung von Verfassungsbeschwerden (Drucksache 20/71). 
In meiner Amtszeit als Präsident des Landesverfassungsgerichts habe ich bei mehreren 
Gelegenheiten zum Ausdruck gebracht, dass ich die Einführung einer Individualverfas
sungsbeschwerde als Stärkung der Eigenstaatlichkeit und Identität Schleswig-Holsteins 
sowie als - hinsichtlich der landesspezifischen Grundrechte derzeit fehlenden - Schluss
stein der durch das Landesverfassungsgericht eröffneten Rechtsschutzmöglichkeiten be
grüße. 
Auch gegenüber dem Schleswig-Holsteinischen Landtag habe ich mich insoweit ver
schiedentlich geäußert, zuletzt mit einer Stellungnahme vom 30. August 2018  
(Schleswig-Holsteinischer Landtag Umdruck 19/1283) zum damaligen Gesetzesentwurf 
der Abgeordneten des SSW (Drucksache 19/719). 

Ich bitte um Verständnis dafür, dass ich mich nach Beendigung meiner Amtszeit nicht zu 
dem nun vorliegenden Gesetzesentwurf und den für dessen Umsetzung erforderlichen 
personellen Verstärkungen im Bereich der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landes
verfassungsgerichts äußern möchte, denn dies sollte aus der Innensicht des amtierenden 
Präsidenten des Gerichts heraus erfolgen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Bernhard Flor 
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